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Gemeinde 
Margetshöchheim 

 
 

 

Beschlussvorlage 
BV/109/2014 

Sachgebiet 

Bauverwaltung 

Sachbearbeiter 

Hild 

Beratung Datum Behandlung 

Gemeinderat Margetshöchheim 13.05.2014 öffentlich 
 

Betreff 

Sanierung des Hauptwegs im alten Friedhof Margetshöchheim 

 
Sachverhalt: 
 
Die Gemeinde Margetshöchheim hat in den letzten Jahren Stück für Stück die einzelnen Gänge zu 
den jeweiligen Gräbern erneuert. In diesem Jahr ist nun die Sanierung des Hauptweges im alten 
Friedhof beabsichtigt. Als Belag ist das gleiche Pflaster wie auch schon im Überweg und den 
Gehwegen auf der Mainstraße verbaut wurde, angedacht. 
Abhängig von der Höhe der Angebote behält sich das Techn. Bauamt vor, den Titel 2 „Weg zum 
Christuskreuz (zw. Block C und D)“ erst im Jahr 2015 ausführen und abrechnen zu lassen. 
 
Das Techn. Bauamt hat 10 Baufirmen aufgefordert, ein Angebot abzugeben. 
Es gingen insgesamt 7 Angebote ein. Nach umfassender Prüfung der Leistungsverzeichnisse stellt 
sich das Angebot der Firma Würzburger Pflasterbau, Veitshöchheim, als das wirtschaftlichste und 
annehmbarste Angebot mit einem Gesamtangebotspreis von (Brutto) 27.879,26 € dar. 
 
Inhalt der Ausschreibung: 
 
Titel 1 „Weg zum Haupteingang (zw. Block A u. B)“ für (Brutto) 17.883,92 € 
und Titel 2 „Weg zum Christuskreuz (zw. Block C u. D)“ für (Brutto) 8.399,45 € 
 
Das nächstgünstigere Angebot ist das der Firma Balthasar Höhn, Würzburg mit einem 
Gesamtangebotspreis von (Brutto) 30.529,62 € 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat beschließt den Auftrag an die Firma Würzburger Pflasterbau, Veitshöchheim, zu 
erteilen. 
 
Die Sanierung soll als Gesamtmaßnahme zu einem Gesamtangebotspreis von (Brutto) 27.879,26 € 
erfolgen. 
 
Oder: 
 
Die Sanierung soll in Abschnitten erfolgen. Dieses Jahr erfolgt der Ausbau des Abschnittes 1 „Weg 
zum Haupteingang (zw. Block A u. B)“ zu einem Angebotspreis von (Brutto) 17.883,92 € und im 
Jahr 2015 der Abschnitt 2 „Weg zum Christuskreuz (zw. Block C u. D)“ für (Brutto) 8.399,45 €. 
 
Haushaltsmittel: 
Die Haushaltsmittel werden nicht überschritten 
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